
xx.                                                                                       Maienfeld, 28. Dezember 1438 

 
Wolfhart der Ältere von Brandis bittet Bürgermeister und Rat zu St. Gallen, ihren Bür-
ger Bingesser dazu anzuhalten, von seinen üblen Handlungen und Nachreden gegen ihn 
und seine Erben abzulassen und die Forderungen, die dieser und sein Bruder Stüdlin 
geltend machten, vor Gericht mit Zeugen zu vertreten. 

 
Or. (A), StadtA St. Gallen, Missiv v. 28. Dezember 1438. – Pap. xx/xx cm. – Siegel unter Papier-
hülle aufgedrückt. – Anschrift (15. Jh.): Den ersamen vnd wissen dem burgermaister vnd raut zuo  
sant Gallen minen sundern guo tten fru' nden. 
Auszug: UB St. Gallen V,4118.  

 
|1 Mina) fru' ntlich willig dienst vor. Ersamen wissen lieben fru' nd. Ich lauz u' cher fru' nsch- 
|| |2 tschaftb) wissen, daz ainer u' cher burger, genampt der Pingeser, kumen ist jetz zuo  
Velk- || |3 i lch1 a(n)c) mich vnd an ander min miterben vnd mit jm u' cher jetziger bur-
germaister Ruo d- || |4 olff Gelter2 vnd sin bruo der Stu' dlin, dez glich der alt burger-
maister der Hoe rrer3 ou ch sin |5 bestes dar zuo  rett. Vnd vff semlich sin anfordrung, so er 
vnd sin bruo der Stu' dlin |6 durch u' chern burgermaister mit v' ns geret vnd ervordrent  
hav nd, vnd v' nss semlichz vor |7 nie gedaucht ist, den uff die zit beducht v' ns all ainhae lik-
lich, dz er billich da von |8 gelaussen het, vnd u' ber daz, das er noch jer oder jemend von 
sinen wegen sich ab |9 v' nss ze clagint het, do schluo gend wier jm recht fu' r fu' r baid 
Bairrer, V

o
lrichen |10 vnd Cuo nraten, der ainer ov ch u' cher burger ist, dez glich vff 

Jacob von Langenhart4 |11 vnd vff ander me, alz daz v' cherm burgermaister wol wis-
send ist. Dez glich liessend |12 wier lutter mit jm reden, wisty er jemend, dem semlich 
sin schuld vnd sach |13 wissend wae r, daz er den dien oder die fu' r v' nss prae cht, wen die 
daz hertind ge- |14 seit, wier weltind jm ess lieber an recht haben geben, den mit recht, 
dz alles |15 nit hat mugen helffen. Vnd ist der selb u' cher burger zuo  gevaren vnd het mir 
|16 aim dem minen vor Velklichd) ain knaben von aim ross geworffen vnd het daz |17 
ross v' ber semlich(er) glich(er) recht gen Velkilch gefiert vnd an ain wiert gestelt |18 
vnd het mir ain semlich geschray vnd ain gloe ff gemacht, dez ich jn sunder vnd |19 all 
min miterben von edel vnd vnedel biss herr vertragen sind worden vnd hau n |20 semlichen 
schmau ch vast vngern von ainem semlichen vnd bitt u' ch mit gantzem |21 flis vnd ernst, dz 
jer jn wellind vnderwissen, dz er mich vnd min arm lu' tt vn- |22 beku' mbret lauss vnd 
semlicher vnd glicher billicher recht jn gang vnd sich |23 beniegen lauz. Kan ich das vnd 
all min miterben vmb u' ch gedienen vnd vmb |24 all die u' chern, des weltind ich vnd si 
willig sin, moe chtind oder weltind |25 jer jn aber semlichz nit wissen, dez ich v' ch nit 
getrw' , so miest ich selber |26 gedenken, mir semlichz muo twilles vor sin vnd getrw u' ch 
wol, jer gangind |27 u' ber semlich voe llig erbietten semlicher lu' tt miessig, bewissend u' ch 
hierin |28 alz ich jn dem vnd anderm ain sunder gantz trwen zuo  u' ch hab vnd land mich |29 
v' cher verschriben antwu' rt wissen by dem botten. Geben zuo  Maigenveld5 an der |30 
kindlin tag anno XXXVIIIIo.  
|31 Wolffhart von Brandis6 |32 der elter fry. 
 
a) Initiale M xx cm lang. – b) A. – c) Verklekster Buchstabe, wohl so zu ergänzen. – d) A, statt Velkilch.  
1 Feldkirch, Vorarlberg (A). – 2 Rudolf Gelter, zw. 1419-1441 mehrmals turnusgemäss Bürgermeister 



von St. Gallen. – 3 Konrad Hör, ab 1423 mehrmals turnusgemäss Bürgermeister von St. Gallen. – 4 Ja-
kob v. Langenhart (Gem. Zell, Bez. Winterthur ZH, CH). – 5 Maienfeld, Gem. u. Kr. GR (CH). – 6 Wolf-
hart V. v. Brandis, 1408-1459. 


